
1 

 
 
JAHRESBERICHT 2018 

 
 

 

EINLEITUNG 

Am 1. März 2018 wurde Oberstleutnant im Generalstab P.-O. Moreau in Bern zum Präsidenten 

gewählt und löste damit nach 3 Jahren Oberstleutnant im Generalstab A. Vautravers ab. 

 

Im Jahr 2018 wurden folgende Schwergewichte verfolgt: 

1.) Die Umsetzung und Durchsetzung des Corporate Design (Korrespondenz); 

2.) Stabilisierung der Finanzen (Controlling, Inkasso, Liquidität); 

3.) Bereinigung des Mitgliederwesens (Adressmutationen, Aus- und Eintritte, Bereinigung 

interne und externe Datenbanken). 

Im Bereich des Corporate Design konnten alle Punkte umgesetzt werden. Das Finanzwesen 

inklusive Sicherstellung der benötigten Liquidität werden vom Kassier mit grossem Engage-

ment und hoher Professionalität bewirtschaftet. Die Bereinigung des Mitgliederwesens ist ein 

ständiger Prozess, welcher in den vergangenen Monaten stetig optimiert wurde. Die Mutati-

onsprozesse (Adressänderungen, Aus- und Eintritte, Mitgliederstatus) werden künftig noch 

weiter vereinfacht und sollen zentral über die Website (ogpanzer.ch) der OG Panzer verwaltet 

werden. 

AKTIVITÄTEN/ JAHRESPROGRAMM 

An der würdigen 17. ordentliche Generalversammlung vom Donnerstag, 1. März 2018 in Bern 

nahmen 60 Mitglieder und 6 Gäste teil. Divisionär René Wellinger, Kommandant Herr, erläu-

terte das Konzept der Operationssphäre Boden mit den dazugehörigen Mitteln und Systemen. 

Beim Apéro riché wurden diverse Themen in Gesprächen vertieft und die Kameradschaft ge-

pflegt. 

Der Spezialanlass für die "120er-Mitglieder" führte nach Paris an die EUROSATORY (Grösse 

Rüstungsmesse in Europa). Nebst einmaligen Einblicke in die Rüstungsindustrie, konnte auch 

das Netzwerk erweitert werden. 

Die Kadertische in Zürich "Netzwerken bei einem perfekten Sundowner" (Clouds) und Luzern 

"KSK" (Penthouse) wurden sehr gut besucht. Dies soll auch im kommenden Jahr, mit Einbe-

zug von weiteren Städten, beibehalten werden. Die Gesprächsthemen waren wie gewohnt 

breit gefächert: Berufliche Herausforderungen, familiäre Veränderungen, zukünftige Reise-

pläne, aber auch die politische Grosswetterlage und alte Militärgeschichten wurden intensiv 

diskutiert, besprochen und belacht. Trotz unterschiedlichem beruflichem Werdegang zeigte 

sich das „gelbe Band“ als starke Verbindung und gemeinsame Basis. So verwundert es nie-

manden, dass auch diesmal die letzten Gespräche bis tief in die Nacht dauerten – womit es 

einmal mehr bewiesen ist: Das gelbe Netzwerk lebt, und wie! 

MITGLIEDERWERBUNG 

Anlässlich der Mitgliederwerbung in der Panzer/ Artillerie Offiziersschule 22 (inklusive Kurse) 

konnten 78 Neumitglieder angeworben werden. 
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FINANZEN & PERSONELLES 

Die Qualität der Mitgliederdatenbank konnte im Geschäftsjahr 2018 klar verbessert werden. 

Für das Geschäftsjahr 2019 wird eine webbasierte Lösung angestrebt. 

Im Geschäftsjahr 2018 konnte ein Gewinn von CHF 3'166.79 erwirtschaftet werden. Dies, ob-

wohl aus dem Vorjahr ausstehende Mitgliederbeiträge ausgebucht, und im aktuellen Ge-

schäftsjahr ausstehende Mitgliederbeiträge abgewertet wurden. Das Vereinsvermögen konnte 

auf erfreuliche CHF 38'181.26 erhöht werden. 

Der Mitgliederbestand betrug per 31.12.2017 628 Mitglieder. 128 Streichungen und Austritten 

stehen 78 Eintritten gegenüber. 

THINK TANK 

Auch im Jahr 2018 konnte der Think Tank wieder in allen fünf Säulen (Sicherheitspolitik, 

Doktrin und Konzeption, Streitkräfte und Technik, Geschichte sowie Führung und Ausbildung) 

mit hochwertigen Beiträgen aufwarten – die Artikelsammlung 2018 umfasst 13 Artikel auf 

insgesamt 90 Seiten, 10 dieser Artikel wurden in gekürzter Form durch die ASMZ und den 

Schweizer Soldat zweitpubliziert. Der Artikel zum T-14 Armata aus technischer Sicht wurde 

sogar von 'Focus Online' zitiert (inklusive Youtube-Video) und fand anschliessend unter 

anderem auch den Weg in die englische und russische Presse.  

Am Kadertisch Think Tank wurden durch Hptm S. Bühler in einem Impulsreferat für die 

Panzertruppe relevante technische Entwicklungen vorgestellt, während sich Maj P. Truffer in 

einem spannenden Referat der russischen Militärreform widmete (siehe auch 3-teilige 

Artikelserie auf ogpanzer.ch und offiziere.ch). Beim gemeinsamen Abendessen konnten sich 

die Teilnehmer in einer lockeren Atmosphäre austauschen und die beiden Themen ausgiebig 

diskutieren. 

Der Dank des Vorstandes geht an dieser Stelle an alle Autoren und Unterstützer des Think 

Tank, welche durch ihr engagiertes Mitwirken aktiv zur Informationsverbreitung und Weiterent-

wicklung der Panzertruppe beitragen. 

MEDIA & SUPPORT 

Die Internetseite (ogpanzer.ch) wurde laufend an die neusten Entwicklungen und Trends 

angepasst. Die Newsletter wurden im 2018 etwas reduziert, dies ist auf die Reorganisation der 

Datenbank zurück zu führen. Die Statistiken zeigen deutlich auf, dass sich unsere Fachartikel, 

grosser Beliebtheit erfreuen. Dies soll auf in Zukunft beibehalten werden. Zurzeit befindet sich 

eine Bild- und Videodatenbank im Aufbau. 

 

PAR SAINT GEORGES – VIVE LA CAVALERIE! 

 

 

 

 

 

Oberstlt i Gst Pierre-Olivier Moreau Maj Philipp Alexander Schoch 

Präsident Vizepräsident 


